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Leistungssteigernde Wirkung vonJPHOS

(Natrium oc-oxybenzylphosphinicum) bei Brieftauben.

(Aus dem wissenschaftlichen Laboratorium der A. G. vorm. B. Siegfried)
W. Taterka, Dr. med.

Einige Basler Taubenzüchter kamen auf die originelle Idee, ihren
Tauben C-Phos Siegfried zu verfüttern, nachdem sie sich vorher
selbst von der tonisierenden und leistungssteigernden Wirkimg des
Präparates überzeugt hatten. Dabei stellten sie mit Überraschung fest,
daß z. B. 10 Tage alte Täubchen, die täglich eine C-Phos-Dragee
erhielten, sich viel rascher entwickelten und nach 40 Tagen von den
gleichschweren alten Tieren nur noch durch ihr Gepiepse zu
unterscheiden waren, während die gleichaltrigen Tauben, die kein C-Phos
erhalten hatten, im Wachstum und auch in der Intelligenz
zurückblieben. Kranke Tauben erhielten zur Verkürzung der Rekonvaleszenz
C-Phos-Tabletten und es wurde beobachtet, daß durch Raubvögel
verursachte Verletzungen ohne nachteilige Folgen raschestens
verheilten. Während einer die Tauben bekanntlich sehr angreifenden
Kur gegen die sog. Haarwürmer, erhielten die Tiere jeden 2. Tag
eine C-Phos-Dragee. Die so behandelten Tauben erholten sich
verblüffend rasch, während diejenigen ohne C-Phos-Medikation keine
Freßlust zeigten und den Eindruck wirklich kranker Tiere
erweckten. C-Phos, während der Brutzeit verabreicht, verursachte eine
rasche Knochenkonsolidierung. Es konnte konstatiert werden, daß
das Legbein unter der Behandlung sich sehr rasch wieder schloß.
C-Phos wurde auch Alttieren verabreicht, die als Zuchttiere nicht
mehr geeignet waren, und es war möglich, vollkommen normale,
kräftige Jungtiere zu züchten, die gegenüber andern Jungtieren
keinen Unterschied aufwiesen. Die Taubenzüchter konnten des
weitern beobachten, daß die mit C-Phos gefütterten Tauben viel bessere
Zeiten flogen und größte Distanzen ohne Ermüdungserscheinungen
zurücklegten.

Wir wurden von den Taubenzüchtern für ihre Versuche
interessiert und schlugen ihnen vor, mit Phos behandelte und unbehandelte
Tauben zu einem Wettflug starten zu lassen. Zu diesem Zwecke" stellten
wir ihnen kleine Tabletten von 0,1 gNatrium «-oxybenzylphosphinicum
ohne die Vitamin C Komponente zur Verfügung. Es wurden zwei in
bezug auf Gewicht, Alter und Leistungsfähigkeit gleichwertige Gruppen

von je 6 Tauben bestimmt, von denen die eine Gruppe täglich während

3 Wochen je 2 Phos-Tabletten pro Tier erhielt. Am Wettflugtag
wurde noch eine dritte, ebenfalls gleichwertige Gruppe Tauben
bestimmt, die ca. 2 Stunden vor dem Wettflug je 4 Phos-Tabletten pro
Tier erhielt. Es wurde ein Wettflug auf eine Distanz von ca. 30 km bei
starkem Gegenwind, Regenschauern -und zum Teil nebligem Wetter
ausgetragen. Bei der Auswertimg der Flugzeiten zeigt sich schon auf



425

diese relativ kurze Distanz ein bedeutender Vorsprung der während
3 Wochen rüit Phos gefütterten Tauben. Sie flogen eine
Durchschnittszeit von 37,17 Minuten; die Gruppe, die kurz vor dem Start
Phos-Tabletten erhalten hatte, erreichte eine Durchschnittszeit von
39,6 Minuten, während die Tauben ohne Phos-Verfütterung eine
Durchschnittszeit von 40,4 Minuten flogen.

Tauben mit gelben Ringen
(Kontrollen)

Flugzeiten
1 43 Minuten
2 38
3 36
4 35
5 hat sieh verflogen
6 50 Minuten

Durchschnittliche Flugzeit
von 5 Tauben 40,4 Minuten

Tauben mit roten Ringen, erhielten

vor dem Wettflug während
3 Wochen täglich 2 Phos

Flugzeiten
35 Minuten
41
35
37
39
36

Durchschnittliche Flugzeit
37,17 Minuten

Tauben mit grünen Ringen, erhielten
ca. 2 Stunden vor dem Wettflug

4 Phos-Tabletten

Flugzeiten
1 37 Minuten
2 43
3 38
4 35
5 45
6 67 (wird nicht verwertet)

Durchschnittliche Flugzeit
von 5 Tauben 39,6 Minuten

Referate.
Sur le traitement de crapaud chez le cheval. Par Amiot (R). Revue

de Medecine veterinaire 1943, 94, 39.

La guerison d'un cas de crapaud contribue plus au renon du
veterinaire qu'un magnifique et difficile diagnostic demeure inconnu
du public. Aussi l'auteur pense utile de donner avec precision sa
technique de traitement du crapaud qui ne lui a donne que 8 insucces
sur 225 cas traites en 25 ans.

Aucun traitement interne n'ayant donne de resultat, seul le
traitement local est preconise. Les chevaux peuvent alors travailler
pendant toute la duree de la cure, pour autant qu'on puisse öviter
l'humidite qui retarderait la guerison.
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